


Er griff nach dem zusammengerollten
Schlafsack zu seinen Füßen. Es war nicht
nötig, Kree zu suchen und ihr zu sagen, dass
Seth in Sicherheit war. Travis hatte dem
Leiter der Kommandozentrale sicherlich
geschrieben, sodass sie die Nachricht
umgehend erhalten hatte. Genauso unnötig
war es, sie in ihrer Freude zu stören, um sich
zu verabschieden. Es stand ihm nicht zu, ihre
Erleichterung zu teilen oder Dank zu
erwarten. Es war genug, dass er geholfen
hatte, ein Leben zu retten. Besser, er fuhr
nach Hause, nach Marellen. Er hatte ein
flüssiges Frühstück in Form von zu heißem
Kaffee zu sich genommen, und seine
Ausrüstung war schon zusammengepackt,
bereit für eine weitere Frühschicht als
Erkundungsflieger in Travis’ leichter Cessna.

Er warf den Schlafsack und die
Stofftasche, die danebenstand, auf den Ute.



Hinter ihm verbreiteten sich die guten
Nachrichten schneller als ein vom Wind
getriebenes Buschfeuer. Er konnte hören, wie
die Leute sich auf die Schultern schlugen,
wie Witze gerissen wurden und lange nicht
gehörtes Gelächter ertönte, in dem sich die
Anspannung auflöste, die wie eine düstere
Wolke über ihnen gehangen hatte. Er musste
hier weg, bevor von ihm erwartet wurde, dass
er sich der Jubelfeier anschloss. Er würde
nachsehen, ob er das Aufladegerät seines
Handys eingepackt hatte, und machen, dass er
weg kam.

Whiskeys Ohren zuckten, und sein
Schwanz schlug mit solcher Wucht auf die
Ladefläche des Ute, dass Ewan zu hören
glaubte, wie die Stoßdämpfer einen Fluch
ausstießen. Er hielt mitten im Schließen des
Reißverschlusses der Stofftasche inne. Es
gab nur einen Menschen in der



Kommandozentrale, der Whiskey dazu
bringen konnte, sich wie ein hyperaktiver
Welpe zu benehmen.

Kree Garrett.
Ewan drehte sich langsam um, und mit

jedem Grad der Drehung gewann er ein Stück
seiner Selbstbeherrschung zurück. Er hatte
bereits zugelassen, dass Erschöpfung und
Gefühle ihn schwächten. Er war nicht mehr
so wachsam gewesen und hatte Kree an sich
herangelassen. Mehr Risse in seiner Rüstung
konnte er sich nicht erlauben. Er durfte nicht
mehr daran denken, wie perfekt ihr Körper zu
seinem gepasst hatte, als er sie kurz in den
Armen gehalten hatte, um sie zu trösten,
nachdem sich eine Sichtung von Seth als
falscher Alarm herausgestellt hatte. Und er
durfte auch nicht noch mehr Sehnsucht nach
Dingen zulassen, die zu besitzen er niemals
wieder ein Recht haben würde.



Aus dem Augenwinkel nahm er einen
schwarz-braunen Blitz wahr, als Whiskey von
dem Ute herunter auf den Boden sprang.
Ewan zog sich den Akubra-Hut vom Kopf und
fuhr sich mit der Hand durch sein
verstrubbeltes Haar. Na wunderbar! Whiskeys
Begeisterung für die Amerikanerin mit der
sanften Stimme würde es ihm unmöglich
machen, sich unauffällig davonzustehlen.
Ewan hielt sich den Hut vors Gesicht, um
seinen Gesichtsausdruck zu verbergen, ehe er
ihn sich wieder auf den Kopf setzte und die
Krempe tief in die Stirn zog. Kree war noch
nicht einmal zwei Tage lang auf australischem
Boden, aber sein Selbstschutz hatte
angesichts ihres feines Gespürs gleich Alarm
geschlagen. Sie hatte so eine Art, in seinem
Gesicht nach dem zu suchen, was er ihr nicht
erzählte, die gefährlich war, so gefährlich wie
eine in die Enge getriebene Braunschlange.



Kree beugte sich hinunter, um Whiskey
den Bauch zu kraulen. Der Hund warf sich
hingerissen zu Boden und war nur noch ein
Bündel im roten Sand zu ihren Füßen. Eins
seiner Hinterbeine zuckte, als sie ihn an
seiner Lieblingsstelle kitzelte. Sie lachte ein
melodiöses, weiches Lachen und klang vor
Erleichterung ganz gelöst.

Ewan verschränkte die Arme und sah an
dem Mädchen und dem Hund vorbei nach der
breiten, von Bäumen gesäumten
Schotterstraße, die ihn nach Hause bringen
würde. Es spielte keine Rolle, dass er Kree
nun endlich lachen gehört hatte oder dass
dieses Lachen sein Herz, in dem schon so
lange eine eisige Kälte herrschte, an den
Rändern gewärmt hatte. Sie würde schon bald
zurück in die Vereinigten Staaten fliegen.

Kree richtete sich auf, fuhr aber fort,
Whiskeys Bauch mit der Spitze ihres
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